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,,Jetzt ist die Zeit, jetzt ist die Stunde" t. + 2. + 7. Strophe
C Dmin

Jetzt ist die Zeit, ietzt ist die Stun - de.
G C

Heu - te wird ge tan
G

o - der auch ver- tan, wo -
c

rauf es an - kommt, wenn er kommt

Der Herr wird nicht fragen: Was hast du gespart, was hast du alles besessen? Seine Frage

wird lauten: Was hast du geschenkt, wen hast du geschätzt um meinetwillen? Kehrvers....

Der Herr wird nicht fragen: Was hast du gesagt, was hast du alles versprochen? Seine Frage

wird lauten: Was hast du getan, wen hast dugeliebt um meinetwillen? Kehrvers.....
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,,Meine Zeit steht in deinen Händen" 1.- 3. Strophe

rtdlE ?.nt nteftt ln de&E Bä&r

I(V:l&i-re ?Eit 6teht i.! dei - ro
cdz

näin - ds. Nw kün ich ru-hig ein, ru- Va

hig sein ir Dr gi56t ce-bor -gq-hei.t,
F

dr karet al-lee En - do. Gi]) nir ein

Docn du liebgt nidr, du ]äißt nicü nicht t€.

te!, &r wlrst hel nü ein.

2. Hast ud Eile, ?€1trct ud BetJieb rctmn nictt
gefmgen, jaqen ßich. Her, idr rufe: Km wd
mdi nich freil FüEe du nich Sdritt für SctEitt.

EE 9i5t Tage, d"ie bleiben dEe Siry,. Hil.fl€ s€ürl
ich, eie dle Zeit. wimt. Sturds, Tage, JätlE
gehs hin, wd ich frag: rc 6ie gebueben slrd.

Text md !tusikr P. Strauch
Recirte : H;iE8l,s-Vslag. t'leulBuEn-StuttgBrL
aG I Singrt nit us ,

U
dir

fe8-tea gsz, mch es feEt Ln dir.

1. Sc-gsr Suä-Ien ud w-do mir zu grcß,

lart-lG frag' lctrr wE wird rcr-gw seini

,,lch lobe meinen Gott" 1. + 2. Strophe
lch lobe meinen Gott von ganzem Herzen,

erzählen will ich von all seinen Wundern und singen seinen Namen.

lch lobe meinen Gott von ganzem Herzen.

lch freue mich und bin fröhlich, Herr, in dir! Halleluja!
lch freue mich und bin fröhlich, Herr, in dirl Halleluja!

lch lobe Jesus Christ in meinem Leben,

denn er ist gekommen auf unsere Erde und ist Mensch geworden
lch lobe Jesus Christ in meinem Leben.

Durch ihn ist den Menschen die Hoffnung geschenkt. Halleluja.
Durch ihn ist den Menschen die Hoffnung geschenkt. Halleluja.

Evangelium - Mk 1, 14-15



,,Geh unter der Gnade"
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Glaubensbekenntnis nach Dorothee söle

lch glaube an Gott,
der die Welt nicht fertig geschaffen hat, wie ein Ding, das immer so bleiben muss,
der nicht nach ewigen Gesetzen regiert, die unabänderlich gelten;
nicht nach natürlichen Ordnungen von Armen und Reichen,
Sachverständigen und Uninformierten,
Herrschenden und Ausgelieferten.
lch glaube an Gott,
der den Widerspruch des Lebendigen will und die Veränderung aller Zustände
durch unsere Arbeit, durch unsere Politik.
lch glaube an Jesus Christus,
der recht hatte, als er,,ein einzelner, der nichts machen kann"
genau wie wir
an der Veränderung arbeitete und daran zugrunde ging.
An ihm messend erkenne ich,
wie unsere Anstrengung vertan ist, weil wir nicht leben wie er lebte.
Jeden Tag habe ich Angst,
dass er umsonst gestorben ist, weiler in unsern Kirchen verscharrt ist,
weil wir seine Absichten verraten haben in Gehorsam und Angst.



lch glaube an Jesus Christus, der aufersteht in unser Leben,
dass wir frei werden von Angst und Hass und seinen Wandel weitertreiben
auf sein Reich hin.
lch glaube an den Geist,
der mit Jesus Christus in die Welt gekommen ist;
an die Gemeinschaft aller Völker
und unsere Verantwortung für das, was aus unserer Erde wird:
ein Tal voll Jammer, Hunger und Gewalt
oder die Stadt Gottes.
lch glaube an den gerechten Frieden,
der herstellbar ist;
an die Möglichkeit eines sinnvollen Lebens
für alle Menschen;
lch glaube an die Zukunft dieser Welt Gottes
und des Menschen.
Amen.

Kollekte
Wir bitten um eine Spende für das Aktionsbündnis Katastrophenhilfe, das sich es zur

Aufgabe macht dort zu helfen, wo Menschen weltweit schnelle und andauernde Hilfe

brauchen. ln diesem Jahr mit humanitärer Hilfe für die Menschen, die betroffen sind bei

den Kämpfen im Sudan, dem Krieg in der Ukraine, dem Erdbeben in derTürkei und Syrien.

Vielen Dank.

,,Bewahre uns Gott, behüte uns Gott"
Emin Amin/C

1 wah ra uns, Gott, b€ - haicH7 te uns,
H7 EmiD

ael mlt uns auf un - sern
G

V\re - gen.
E Amin D

Sei Quel - le und Brot ln
EDin

sten - Bel
ADin H ?- E min

um unB mit dei - nem Se - gen. gen.
- Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns in allem Leiden.

/: Voll Wärme und Licht im Angesicht, sei nahe in schweren Zeiten.:/
- Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns vor allem Bösen.

/: Sei Hilfe, sei Kraft, die Frieden schafft, sei in uns, uns zu erlösen. :/
- Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott, sei mit uns durch deinen Segen.

/: Dein Heiliger Geist, der Leben verheißt, sei um uns auf unsern Wegen. :/
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